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Mit unserem interreligiösen Pilgerprojekt laden wir Menschen 
unterschiedlicher religiöser und weltanschaulicher Hintergründe 
ein, sich gemeinsam auf den Weg zu machen. In sechs Tagesetap-
pen folgen wir der Westfälischen Friedensroute von Osnabrück 
nach Münster, jener historischen Verbindung zwischen den Städ-
ten, in denen mit dem Westfälischen Frieden von 1648 ein neues 
Kapitel europäischer Friedensgeschichte begann.

Das gemeinsame Pilgern verbindet Bewegung, Begegnung, Spiri-
tualität und Austausch. Unterwegs nehmen wir uns Zeit für Ge-
spräche, Impulse aus jüdischer, christlicher und muslimischer 
Tradition, Momente der Stille sowie gemeinsame Reflexionen 
über Frieden, Verantwortung und gelingendes Zusammenleben in 
einer vielfältigen Gesellschaft.

„Auf der historischen Route des Westfälischen Friedens ver-
binden wir Geschichte und Erinnerung, Spiritualität und 
interreligiösen Dialog.“

Frieden entsteht selten durch einen einzigen großen Schritt. Er 
wächst durch viele kleine Schritte, die Geduld, Ausdauer und Mut 
erfordern. Frieden ist kein Zustand, sondern ein Weg. Frieden ist 
eine Aufgabe. Er lebt davon, dass Menschen einander zuhören, 
Unterschiede respektieren, Brücken bauen und immer wieder 
neu aufeinander zugehen. Darin begegnen sich die großen reli-
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giösen Traditionen. Der Psalm ermutigt uns: „Suche den Frieden 
und jage ihm nach“ (Psalm 34,15). Jesus sagt: „Selig sind, die Frieden 
stiften“ (Matthäus 5,9). Und im Koran heißt es: „Wir haben euch zu 
Völkern und Stämmen gemacht, damit ihr einander kennenlernt“ 
(Sure 49,13). Frieden beginnt dort, wo Menschen einander nicht als 
Fremde betrachten, sondern als Mitmenschen.

Pilgern bedeutet dabei mehr als Gehen. Es eröffnet einen Raum, 
zur Ruhe zu kommen, den eigenen Gedanken nachzugehen und 
neu wahrzunehmen, was im Leben trägt. Denn Frieden beginnt 
nicht nur zwischen Menschen, Religionen oder Nationen. Er be-
ginnt im Inneren des Menschen. Wer lernt, die eigenen Hoffnungen, 
Fragen und Verletzungen wahrzunehmen, schafft eine wichtige 
Voraussetzung dafür, Frieden in die Welt zu tragen.

Das Angebot richtet sich an alle Interessierten unabhängig von 
ihrer religiösen oder weltanschaulichen Zugehörigkeit. Vorkennt-
nisse sind nicht erforderlich. 

Entscheidend ist die Bereitschaft, sich auf Begegnungen einzulassen 
und gemeinsam mit anderen Menschen nach Wegen des Friedens 
zu suchen. So wird aus vielen einzelnen Schritten ein gemeinsamer 
Weg. Auf den Etappen zwischen Osnabrück und Münster erinnern 
wir uns nicht nur an einen historischen Friedensschluss, sondern 
fragen gemeinsam, wie Frieden heute wachsen kann.  

Herzliche Einladung zur Teilnahme!



TERMINE UND ETAPPEN

DIE FRIEDENSROUTE
1648 wurde mit dem Westfälischen Frieden in Münster und 
Osnabrück der Dreissigjährige Krieg beendet. Die Gesand-
ten reisten über Jahre zwischen beiden Städten hin und her, 
um zu verhandeln. Die heutige Friedensroute erinnert an 
diese Wege der Verständigung und folgt der alten Reichs-
postlinie. Der westliche Weg der Friedensroute, den wir ge-
meinsam gehen wollen, umfasst insgesamt 81 km.

DETAILLIERTES ETAPPENPROGRAMM (Etappe 1-6) 

27.09.2026, ETAPPE 1:  
Osnabrück Hbf bis Bahnhof Hasbergen

•	 Länge: ca. 11 km
•	 Höhenprofil: ca. +80 hm | -60 hm
•	 Anstrengung & Kondition: Leicht. Ebener, kurzer Einstieg. 

15.11.2026, ETAPPE 2:  
Bahnhof Hasbergen bis Bahnhof Natrup-Hagen

•	 Länge: ca. 12 km
•	 Höhenprofil: ca. +90 hm | -70 hm
•	 Anstrengung & Kondition: Leicht bis moderat. 

14.03.2027, ETAPPE 3:  
Bahnhof Natrup-Hagen bis Bahnhof Lengerich 

•	 Länge: ca. 13,5 km
•	 Höhenprofil: ca. +120 hm | -110 hm
•	 Anstrengung & Kondition: Moderat. Feste Schuhe, Trittsi-

cherheit und eine gute Grundausdauer sind für die Gruppe 
erforderlich.

13.06.2027, ETAPPE 4:  
Bahnhof Lengerich bis Ladbergen Ortskern

•	 Länge: ca. 16,5 km
•	 Höhenprofil: ca. +20 hm | -95 hm
•	 Anstrengung & Kondition: Leicht. 
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05.09.2027, ETAPPE 5:  
Ladbergen bis Greven- 
Schmedehausen / Eltingmühle 

•	 Länge: ca. 11 km
•	 Höhenprofil: ca. +10 hm | -15 hm
•	 Anstrengung & Kondition: Sehr leicht. 

Jahrestag der Unterzeichnung  
des Westfälischen Friedens:

24.10.2027, ETAPPE 6:  
Bahnhof Greven  
bis Akademie Franz Hitze Haus 

•	 Länge: ca. 11,5 km
•	 Höhenprofil: ca. +15 hm | -10 hm
•	 Anstrengung & Kondition: Leicht.
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ANMELDUNG bitte vorzugsweise über ev-eb.de,  
spätestens bis Mittwoch vor der jeweiligen Etappe. 

ev-eb .de

           ORGANISATORISCHE HINWEISE  

Das Pilgerangebot ist kostenfrei. 

Treffpunkt am angegebenen Bahnhof: jeweils 9.15 Uhr 
Start: 9.30 Uhr

Die An- und Abreise erfolgt in Eigenregie. Bitte reisen Sie selbst-
ständig zum jeweils angegebenen Ausgangspunkt der Etappe  
und treten Sie die Rückreise vom jew. Zielbahnhof individuell an.

Für unterwegs bitten wir Sie, ausreichend Getränke sowie eige-
nen Proviant mitzubringen. Sehr willkommen sind zudem kleine 
Speisen, die sich gut mit anderen teilen lassen und zu einer gast-
freundlichen Gemeinschaft unterwegs beitragen.

Bitte bringen Sie außerdem ein persönliches Friedenstagebuch 
oder Notizheft sowie einen Stift mit. So können Gedanken, Be-
gegnungen und Erfahrungen des gemeinsamen Weges festgehal-
ten werden.

Da wir bei jedem Wetter unterwegs sind, empfehlen wir dem 
Wetter und der Jahreszeit angepasste Kleidung, festes Schuh-
werk sowie einen geeigneten Sonnen- beziehungsweise Regen-
schutz und ein Sitzkissen oder eine Picknickdecke, außerdem ein 
kleines Erste-Hilfe-Set und ggf. persönliche Medikamente. 

                  oder bei Inge Laukamp 
st-bildung@ekvw.de 
    Tel. 01573 2479 826                      

Verfolgen Sie den Weg unserer 
Pilgertour über alle Etappen! 
www.uni-muenster.de/ 
interreligioeses_pilgern_2026-27
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Besuchen SIE UNS!


